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Gemeindegruß 
April - Mai 2023 

 

Monatssprüche  
April: Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote und 
Lebende.             Röm 14,9 

  
Mai: Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es vermag. 

 Spr 3,27  

 
Ostern ist für uns Christen das Fest des 
Lebens, welches für uns auf der festen 

Hoffnung beruht, dass Jesus der erste 
Auferstandene ist, der den Weg für alle 
geebnet ist, die zu Gott gehören, um nicht 

im Tod zu bleiben, sondern in die Ewigkeit 
aufzuerstehen. Er ist der Herr über Tote und 

Lebende. Daher hat er auch Macht über sie. 
Nicht der Tot hat die letzte Macht. Es ist 
unser Herr Christus. Über uns wurde bei 

der Taufe sein Name gesprochen und das 
Kreuz wurde an unserer Stirn und Brust 
geschlagen, um deutlich zu machen, zu wem 

wir von nun an gehören: Zu dem 
Gekreuzigten und Auferstandenen. Er ist 

der Herr unseres Lebens. Ihm gehören wir 
und niemand wird uns scheiden können von 
der Liebe Gottes, welche in Christus Jesus 

ist, wie der Apostel Paulus schreibt. Er ist 
gestorben und auferstanden. Das hatte 
einen Grund. Es war Gottes Weg, um uns zu 

befreien, uns von der Sünde zu lösen, die 
uns Menschen gefangen hielt und uns 

beherrschte, wie die finstere Nacht. In dem 
Bild von Matthias Grünewald, ist der 
Heiligenschein Jesu gleich der Sonne, die 

nun den neuen Tag anbrechen lässt und die 
Macht der Finsternis durchbricht.  

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes 
Osterfest. Euer/ Ihr Andreas Albrecht  

mailto:ev-pfarramt-neudietendorf@gmx.de
http://www.neudietendorf.ebu.de/


Freud und Leid  
Wir denken besonders an und gratulieren zum Geburtstag: 
 

 

13.4. Amadeus Brodersen 

24.4. Gudrun Baumbach 

29.4. Katharina Kabella-Bohnsack 

30.4. Gabriele Gnodtke 

 
 

Wer seinen Namen hier vermisst, möge bitte seine Einwilligung dazu im Pfarramt äußern. 

Rückblick auf die Gemeindearbeit 

Wir feierten den Weltgebetstag mit 

Kindergottesdienst und gemeinsamen Essen 

aus Taiwan. 

Die Kindergruppe traf sich zum Backen, Spielen und Basteln. So wurde die 

Passionsgeschichte in Dioramen zu einer Ausstellung im Saal gestaltet. 



Ein Banner an unserer 

Fassade erinnert an das 

Doppelgebot der Liebe. 

 

 

 

Nach wenigen 

Wochen war die 

Renovierung  des 

Eingangsbereichs 

abgeschlossen 

und Freiwillige 

putzten den Saal 

und die 

Gemeinderäume 

beim Kirchputz. 

 

Die Konfirmanden haben in der Jugendgruppe Kerzen gegossen, mexikanisch gekocht 

und waren im Kino. 

Wir hatten Gemeinrat im 

Februar und 

zur Schwesternwerkstatt waren 57 Schwestern aus der Brüderunität bei uns zu Gast. 



Termine 
 

1.-8. April finden in der Karwoche um 19 Uhr die Lesungen der Passionsgeschichte in 
der traditionellen Form der Herrnhuter Brüdergemeine statt. 

 
9.April. 6 Uhr Feier des Ostermorgen im Saal und Zug auf den Gottesacker mit 

anschließendem Osterfrühstück im Saal. Wer etwas zum Frühstück beisteuern möchte 
melde sich bitte im Pfarramt.  
 

ab 19. April Erwachsenen-Taufkurs (siehe unten) 
 

29.4. 15 Uhr christliche Meditation mit Br. Theile 
 

Konfirmation 2023 
 

Zur Gestaltung der Konfirmationskerze treffen sich die Eltern am Mittwoch, dem 26. 

4. um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Wandersleben. 

 

Konfirmandenfreizeit auf dem Herrnhaag 12.-14.5. 
 
Die Konfirmation in der Brüdergemeine findet am 21.5. um 10 Uhr mit einem 

Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl statt. 

Konfirmanden aus der Brüdergemeine mit * der gemeinsamen Konfirmandengruppe 

Apfelstädt: 

Floriane Witter, Pauline Kirsten, Lina-Sophie Attrodt, Hannah Dichte, Helene Schielke,  

Maximilian Degenhardt 

Ingersleben: 

Connor Schreiber, Mijo Jahn 

Neudietendorf: 

Margaretha Burckhardt*, Rosa Hoffmann*, Jakob Röser*, Benjamin Gottlieb, Jan David 

Ramdohr, Manuel Amthor 

Wandersleben: 

Nils Ballhause  

 
Familienfreizeit Schloss Bodenburg 
„Unter Gottes Segen“ – eine Familienfreizeit der Region 

Drei Gleichen  
Termin: 09.10. - 13.10.2023  
Ort: Burg Bodenstein, Leinefelde – Worbis  

Nur noch wenige Plätze sind noch frei. Für alle, die 
noch ein schönes Angebot für  

die zweite Herbstferienwoche suchen:  
Kosten: 4 Übernachtungen (5 Tage), 
Vollpension  

0-2 Jahre à 50 Euro  
3-6 Jahre à 90 Euro  

7-14 Jahre à 150 Euro  
Erw. (ab 15J.) à 190 Euro  
 

Anmeldeschluss: 20.05.2023 
  



Gottesdienste (im Saal der Brüdergemeine) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Regelmäßige Termine 

 

Konfirmandenunterricht jeweils dienstags 16.00 Uhr 18.04., 02.05., 16.05. 

Jugendgruppe: Dienstags 17 Uhr 18.4. Bastel – Antistressball 2.5. Spielabend: Activity, 

Sa. 6.5. Escaperoom in Erfurt, 16.5. Grillen 

Mittagsgebet des Evangelischen Zentrums: mittwochs 12.15 Uhr in unserem Saal 

Kindergruppe 14tägig mittwochs 16 Uhr 10.5. und 24.5. 

Hauskreis 14tägig mittwochs um 19 Uhr in verschiedenen Häusern. Wir beginnen mit 

einem Abendbrot und singen und lesen gemeinsam den Predigttext der kommenden  

Woche und tauschen uns darüber aus.  

Generationentreff monatlich donnerstags um 15 Uhr jeweils mit Kaffee und Kuchen. 

20.4. und 25.5.  

Mai 

Sa. 6.5. 19 Uhr Singstunde 

(So. 7.5. 9.30 Uhr Johanniskirche 

Gottesdienst Pfn. Wurzbacher-Müller) 

Sa. 13.5. 19 Uhr Singstunde  

So. 14.5.10 Uhr Gottesdienst Pfr. Kramer 

(Do. 18. Mai 14.00 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst am Kreuz auf der 

Kornhochheimer Kummel) 

Sa. 20.5. 19 Uhr Singstunde 

So. 21.5. 10 Uhr Festgottesdienst zur 

Konfirmation mit Abendmahl 

Sa. 27.5. 19 Uhr Singstunde 

(Pfingstsonntag 28.5.9.30 Uhr  

 Johanniskirche Gottesdienst mit 

 Abendmahl  

13.30 Uhr Wandersleben: 

 Konfirmationsgottesdienst mit  

 Abendmahl) 

 

Juni 

Sa. 3.6. 19 Uhr Singstunde 

So. 4.6. 10 Uhr Taufgottesdienst 

April 

Sa. 1.4. 19 Uhr Bethanienstunde 

Palmsonntag  2.4. 10 Uhr Gottesdienst   

  mit Hosianna 

Montag – Mittwoch 3.-5.4. 19 Uhr  

Leseversammlungen  

Gründonnerstag  6.4. 19 Uhr  

Gethsemanestunde mit Abendmahl 

 

Karfreitag 7.4. 10 Uhr Leseversammlung 

14.30 Uhr Todesstunde  

Karsamstag 8.4. 19 Uhr Grabesliturgie 

  (21 Uhr Osternacht in   

  Ingersleben mit Vorstellung   

  der Konfirmanden) 

Ostersonntag 9.4. 6 Uhr Ostermorgen  

anschl. Osterfrühstück 

 (9.30 Uhr Johanniskirche) 

Ostermontag 10.4. 10 Uhr Gottesdienst  

     Br. Theile 

Sa. 15.4. - 

So. 16.4. - 

Sa. 22.4. 19 Uhr Singstunde 

(So. 23. 4. 9.30 Uhr Johanniskirche) 

Sa. 29.4. 19 Uhr Singstunde 

So. 30.4. 10 Uhr Gottesdienst 



Gut zu wissen – Das brüderische Begriffslexikon                Teil 11  

Mitgliedschaft in der Herrnhuter Brüdergemeine 
 
Die Herrnhuter Brüdergemeine ist als Freikirche 
organisiert und auch die Mitgliedschaft ist daher 

freiwillig. Begründet wird eine Mitgliedschaft, wie 
in jeder christlichen Kirche, durch die Taufe auf 
den dreieinigen Gott. Wir stehen damit in 

ökumenischer Eintracht mit der weltweiten 
Christenheit. Die Brüdergemeine praktiziert die 

Kindertaufe, also von Nichtmündigen, da wir der 
Auffassung sind, dass Gottes Gnade unserem 
Glauben und Bekennen vorausgeht und wir von 

Ihm angenommen sind und die Taufe uns diese 
Zusage der Gotteskindschaft vermittelt. Deshalb 

gibt es in der Brüdergemeine auch die 
Konfirmation nach einem Konfirmandenunterricht mit 14 Jahren, der 
Religionsmündigkeit in Deutschland. Dadurch wird man auch zum Abendmahl 

zugelassen. Ebenso wird mit der Volljährigkeit eine Mitgliedschaftsbestätigung erbeten. 
Dann ist man auch wahlberechtigt in Ämter der Gemeinde und wird Gemein-
Beitragspflichtig. Wer aus einer anderen Kirche Mitglied in der evangelischen 

Brüderunität werden möchte, kann um Aufnahme in die Gemeinde bitten. Bei 
Mitgliedern der ev. Landeskirche muss man aus dieser dann nicht austreten, sondern 

kann als Doppelmitglied in beiden Kirchen Mitglied sein. Eine Aufnahme erfolgt mit 
einem Handschlag in einer gottesdienstlichen Versammlung. Wer sich als Erwachsener 
taufen lassen möchte, soll vorher einen Taufunterricht bekommen und wird dann in die 

Brüdergemeine hineingetauft. Man kann seine Mitgliedschaft durch einen Antrag an 
den Ältestenrat auch wieder beenden. Wer über längere Zeit seine Mitgliedsbeiträge 
nicht entrichtet, kann auch als Mitglied gestrichen werden und verliert alle damit 

einhergehenden Rechte. Die Mitgliedschaft in der Brüdergemeine berechtigt zur 
Teilnahme am Abendmahl in allen Kirchen der Gemeinschaft evangelischer Kirchen in 

Europa (durch die Leuenberger Konkordie) und berechtigt auch dazu, auf dem 
Gottesacker der Brüdergemeine bestattet zu werden, sowie passiv und aktiv für Ämter 
wahlberechtigt zu sein. Zudem wird man als Bruder bzw. Schwester von den anderen 

Mitgliedern der Kirche angesprochen und gehört zu einer weltweiten 
Glaubensgemeinschaft, die sich über ihre Teilnahme und Engagement freut.  

 
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen vor unserem Leben. 
Gottes großes Ja zu uns. Darum lädt die evangelische Kirche im kommenden Jahr 2023 dazu 
ein, gemeinsam die Taufe zu feiern.   (www.deinetaufe.de) 
Die Aktion #DeineTaufe steht unter dem Leitspruch„VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE 
TAUFE“. Und unsere Gemeinde ist mit dabei!2023 wollen wir zusammen mit vielen anderen 
Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu entdecken, warum die Taufe ein Herzstück des 
christlichen Glaubens ist und immer wieder zu einer Kraftquelle werden kann. Das heißt auch: 
Vieles dreht sich bei uns in der kommenden Zeit um die Taufe. Lassen Sie uns einander 
erzählen, was es bedeutet, getauft zu sein. Suchen Sie noch mal Ihren Taufspruch raus und 
erinnern Sie sich an die Taufe Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel. Oder erleben Sie eines der 
Angebote unserer Gemeinde. Taufe ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang. Sie ist 
Fundament einer weltweiten Gemeinschaft. Und das Vertrauen darauf, dass Gottes Ja zu mir 
unverbrüchlich ist. Eben: ein Segen.  

http://www.deinetaufe.de/


 

Erwachsenen-Taufkurs 
Wir wollen an sechs Abenden über die Grundlagen des christlichen Glaubens 

informieren und darüber ins Gespräch kommen: 
Mi. 19.4.Kennenlernen, grundlegende Fragen  
Di. 25.4. Das christliche Glaubensbekenntnis  

Di. 2.5.Gebet und Vater Unser 
Di. 9.5. Die Bibel unsere heilige Schrift 
Di. 16.5. Gottesdienst, Traditionen und Feste,  

Di. 23.5. Mitgliedschaft in der Kirche, Ökumene, Besonderheiten der Konfessionen 
 

jeweils 18-19.30 Uhr in der Brüdergemeine Neudietendorf, Kirchstr. 13, mit Pfr. 
Albrecht. Es kann eine Teilnahmebescheinigung zur Vorlage in anderen Pfarrämtern 
erhalten werden. Ein Festgottesdienst zur Taufe mit Tauferinnerung ist für den 4. Juni 

geplant und bildet den Abschluss des Kurses. 
 

Überregionale Angebote aus der Brüderunität  
 
www.herrnhuter.de/veranstaltungen/online  
 

Aus der Ökumene 
75 Jahre Ökumene 

1948, also kurz nach dem Krieg, hatten die Kirchen 

weltweit mit der Zusammenarbeit begonnen, in 

Deutschland wurde die Arbeitsgemeinschaften 

Christlicher Kirchen (ACK) gegründet. Ich war am 21.3. 

als Vorsitzender der ACK Thüringen zum Jubiläum im 

Magdeburger Dom eingeladen. Aus der Brüdergemeine 

waren noch Schw. Jill Vogt (als die Vertreterin der 

Brüdergemeine in der Bundes-ACK) sowie Br. Hans-

Beat Motel geladen (Br. Motel war vor Jahrzehnten der 

Vorsitzende der Bundes-ACK gewesen). Beim 

anschließenden Festakt gab es nicht nur die Grußworte von Sachsen-Anhalts 

Ministerpräsident Haseloff und der Magdeburger Oberbürgermeisterin Borris, die persönlich 

anwesend waren, sondern auch per Video von allen 25 Kirchenleitungen, so auch von Schw. 

Benigna Carstens, die die Gründung der ACK als Erfüllung des Wunsches von Comenius 

bezeichnete. Ich musste daran denken, dass wenige Jahre nach der Gründung Neugnadenfelds 

(1946) der erste Prediger, Br. Theodor Siebörger, die Kollegen aus der Umgebung zu sich 

eingeladen hatte. Und siehe da, der reformierte, der altreformierte, der lutherische und der 

katholische Pfarrer aus den Nachbardörfern - sie kannten sich nicht! So trug im Kleinen die 

Brüdergemeine von Anfang an zur Ökumene bei. Und darauf dürfen wir ein bisschen stolz sein. 

Sie war ja schon Zinzendorf wichtig gewesen. Sonst hätte er nicht dichten können: "Auch 

denken wir in Wahrheit nicht, Gott sei bei uns alleine. Wir sehen, wie so manches Licht auch 

andrerorten scheine. Da pflegen wir denn froh zu sein und uns nicht lang zu sperren. Wir 

dienen ihm und ihm allein, dem einen großen Herren" (BG 500,2). Wenn jemand noch mehr 

davon erfahren möchte: Ich kann per E-Mail den offiziellen Bericht mit Fotos weiterleiten - und 

ebenso in schriftlicher Form die Festpredigt des griechisch-orthodoxen Bischofs im gut gefüllten 

Dom und den Festvortrag über die 75-jährige Geschichte.  

Christian Theile (christian-theile@gmx.de) 

Vielen Dank für alle Spenden und Gemeinbeiträge 

Bankverbindung:       IBAN: DE 47 5206 0410 0008 0233 87       BIC: GENODEF 1EK1 

https://www.oekumene-ack.de/fileadmin/_processed_/7/b/csm_Gruppenbild_v.l.n.r._Feige__Kramer__MP_Haselhoff__OB_Borris__Miron__Wenner__Hammes_772663e357.jpg
https://www.ebu.de/veranstaltungen/online/
mailto:christian-theile@gmx.de

